






Br Mllerdurchlauchtigſte, Großmuchtigſtt
Konig in Pohlen oc. des Geiligen Romiſchen Reichs VrtzWar
ſchall und Churfurſt zu Sachßen c. auch Burggraff zu Magdeburg ec.

Hat auf derer Poſtmeiſter und Poſthaltere allerunterthanigſtes ſuppliciren, in Anſehung ietziger Theuerung
der Futterung, allergnadigſt reſolviret, geſchehen zulaſſen, daß, iedoch langer nicht als biß Michaelis, zweene

Groſchen mehr auf eine Meile vor ein pferd von Extra oſten, von den Ordinar. poſten aber Ein Groſchen

mehr auf die Meile, von iedweder Perſohn, als ſonſt in der PoſtOrdnung vorgeſchrieben, von den Reiſenden

zufodern und zuerheben, beſagten Poſt Meiſteren und Poſthalteren verſtattet werden ſolle.

Dabey aber dieſelbe, daß ſie dieſe Conceslion weiter nicht, als biß inſtehende Michaelis dieſes 1720. ken

Jahres keinesweges erſtrecken, ſondern nach Verlauff ſolher Zeit ſichwiederum an dem bißher geſetzten Ordinario,

ohne Erwartung einer anderweitigen Verordnung, begnugen laſſen, und etwas daruber zufodern, noch zu erhe

ben, ſich nicht unter tehen ſollen, bey Vermeidung nachdrucklicher Beſtraffung hiemit ausdrucklich bedddtet wer

den. Wornach ſie ſich zu achten, und daran Jhro Konigl. Majeſtat allergnaädigſten Willen zu vollbrin

gen. Deſſen zu uhrkund Deroſelben Cammer Secret vorgedruckt worden, So geſchehenzu Dreßden, am

22 ſen May Anno 1720.

4.

H. H. Trutzſchler,

Wolffgang Andreas Ferber.
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